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Reisesegen

Der Sommer ist endlich da! Die Tage werden länger, die 
Sonne wärmt unsere Herzen, und die Natur zeigt sich in 
voller Pracht. Für viele von uns bedeutet diese Zeit auch 

eine wohlverdiente Pause vom Alltag in der wir Freizeitaktivi-
täten geniessen dürfen – sei es in den Ferien, bei Ausflügen in 
die Natur oder zuhause auf dem Balkon. 

Die Sommermonate laden uns ein, die Schönheit der Schöp-
fung neu zu entdecken. Jeder Baum, jede Blume, jeder Sonnen-
aufgang zeugt von ihrer Grossartigkeit. Nutzen wir diese Zeit, 
um in der Natur innezuhalten. Ein Spaziergang im Wald, ein 
Tag am See oder ein Picknick im Park können wunderbare Ge-
legenheiten sein, um dankbar zu sein.

Es ist auch eine Zeit des Aufbruchs und der Entdeckungen. 
Ob nah oder fern, ob zu Fuss, mit dem Fahrrad, dem Auto oder 
dem Flugzeug – Reisen erweitert unseren Horizont und schenkt 
uns neue Eindrücke. Doch inmitten aller 
Vorfreude und Abenteuerlust bleibt auch 
eine gewisse Unsicherheit: Werden wir si-
cher ankommen? Bleiben wir gesund? Fin-
den wir unseren Weg? Hier kommt der 
Reisesegen ins Spiel.

Ursprung und Geschichte
Die Wurzeln des Reisesegens liegen tief 
in der Bibel. Schon im Alten Testament fin-
den sich Segenswünsche für Reisende. In 
5. Mose 31,8 heisst es: «Der Herr selbst 
wird vor dir herziehen. Er wird mit dir sein; 
er wird dich nicht aufgeben und dich nicht 
verlassen. Fürchte dich nicht und sei nicht 
verzagt.» Auch im Neuen Testament segnet 
Jesus seine Jünger vor ihrer Aussendung 
(Lukas 10,5). Diese Tradition wurde im Laufe 
der Jahrhunderte weitergeführt und hat sich 
in verschiedenen Formen und Ritualen welt-
weit etabliert.

Kreuzworträtsel
1. Dieser christliche Brauch schützt 

Reisende vor ihrem Aufbruch.
2. Dieses tägliche Naturereignis 

zeugt von der Grossartigkeit der 
Schöpfung. 

3. Reisen erweitern unseren …
4. Unterwegs sein an einen heiligen 

Ort
5. Ein Sommermonat
6. Verpflegung draussen in der 

Natur
7. Anderes Wort für Ferien
8. Schutzheiliger der Reisenden
9. Ein Reiseziel: Santiago de …
10. Und nach ihm ist der Weg dorthin 

benannt.
Die Lösung gibt’s in der nächsten 
Ausgabe

Was ist der Reisesegen?
Der Reisesegen ist ein alter christlicher Brauch, bei dem Reisende vor 
ihrem Aufbruch gesegnet werden. Dieser Segen soll Schutz, Frieden und 
Gottes Begleitung auf allen Wegen zusichern. Ursprünglich stammt die-
ser Brauch aus der frühchristlichen Tradition und ist in vielen Kulturen 
und Konfessionen fest verankert. Er wird oft am Ende eines Gottesdiens-
tes oder bei speziellen Segensfeiern vor Beginn einer Reise gespendet.

Reisesegen
Segne, o Gott, die vor uns 
liegende Reise.
Segne die Fahrt und die 
Ankunft.
Segne die, die uns 
willkommen heissen, 
und uns, die wir ihre Gast-
freundschaft annehmen,
damit Christus  
in unsere Mitte komme
beim Reisen und beim 
Ausruhen.
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